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Bie diesjihrige Ronfevemy f. gallifder Bejicksfdjulrite.

Am 12. d. P, hielt die Vereinigung ft. gqallifdher Vezirlajdhulrdte untex
ber gemwanbten Leitung ded Hodw. Herrn Kanonitud Fritidhi thre Jahredver:
fammlung in &t. Gallen. Herr Landbammann Dr. Kaifer, mehrere andere Mit-
glieber ber Grjiehungdbehorde, fowie Herr Alt-Erziehungdrat Wiget beehrten bie
LBerjammlung dburd ihre Anmwefenbeit.

Unter bden Vereindmitgliebern waren audy bied Jahr rieder bie Geiftlidhen
beiber Ronfefjionen 3atlreid) vertreter, wasd ein wohltuended Jeichen ded verfdhns
lidhen, loyalen (eifted fein diirfte, unter weldemn zur Beit die Leitung bdesd ft.
gallijhen Grjiehungdwefens ftebt.

Der Herr Vorftand gedadte in jeinem Erdffnungdworte der 13 Diitglies
ber, weldhe die Vereiniqung feit etnem Jahre verlor, und Hob bie Verdbienfte bes
Heren Dr, Gongenbady in &t Gallen um dad Shulmwefen befonders Hervor., Jn
aang objeftiver und lopaler *eife war audy bie D:miffion ted Kollegiums von
Obertoggenturg berithrt., Redner erinnerte fodann an bdie FTdtigleit und Criolge
ber Yereinigung feit threr dreibigjdbrigen Crijteny.

RNad) BVerlejung und Genchmigung bed durd) Herrn Tetan NRingger von
Wlftdatten verfaBten einldBliden und grindliden Protofolld erhielt Herr Piarrer
Sdmidbeini, Prafibent ded Bejirtdidulrated von St. Gallen, dasd LWort iiber
bie Taration von Sdule und Lehrerfdait. Obwofhl fidtlid) leidend, verftand
e8 ber alte Derr bdennod), dad Jnterefje feiner Juhorer in Hhohem Dage u
fefjeln.

Nady einem Rilddblit auf dbie Anfidhten und Bejtrebungen, dbie fidy feit ca.
2 Degennien in Bezug auf den der Veratung unterbreiteten Gegenijtand geltend
madyten, entwidelte bderfelbe feine Anfhauungen iiber die gegenmwdrtige Beurteil-
ungdprarid. Gr Halt ed8 nidht von Gutem, baf hiebei alled unbd jeded jiffern-
mdBig audgebriidt werde. Dad Verfabhren berge die Gefabhr in fich, dap bie
Hauptiadie, die eigentlihe Craziehung, in den Hintergrund, in eine untergeorbnete
Stellung gebringt werbe. Nidht dber Lehrer fei unbedingt der befte, dber Jahr
fiitr Jabhr bie glanzenditen Eramen ablege, jondern bderjenige, welder am nads
baltigften wirle. (Sehr gutreffend! Die Red.)

&8 qebe aud) Dinge, die fih nidht leiht in cinen fitr den Lehrer beftimme
ten Beriht niederfdreiben, jonbern viel jwedmabiger unter 4 Wugen befpreden
und beraten laffen. Jebenfalld erfdeine e8 iiberflitfjig, unter gleidybleibenden
Perhdaltnifjen alle Jahre bad namlide Urteil in jdriftlider Form zu wiederholen.

Referent befdmpft im ferneven bie relative Taration. Seit einigen
Jabhren bei und beftehenber Prarid gemdp fdnnen nimlid Sdulen mit vertiirater
Untevridhtdaeit,weldie dad leiften, wad unter den waltenden BVerhaltnijjen mdglid)
ift, ebenfalld mit bexr exrjten TNote bedadyt rerben, jo gut ald bie leijftungsdidbigite
Stabdtfjdule.

Pem RLaieninfpeftor wurbe vom BVortragenden empfohlen, von einer eins
gehenden Kritit ded methodifden und tedhnijden Untervidhtdverfabrend 3u abftra-
bieren. Derfelbe tdnne gleidwohl dbie Leiftungen von Sdule und Rehrer ebenjo
gutreffend tarieren ald der Fadmann. Diefer erideine ihm in feiner Tatigleit
al3 Jnjpettor vergleidbar mit cinem Pforrer, elder die Predigt eined Berujs:
genofjen anbdre.

Ohne weiter auf die Auseinanderfepungen ded Herrn Referenten und ndaber
auf dbie fleiBig beniipte Distuijion einjugehen, jei tloB nod) bemerft, dbaB wvers
f{hiebenene bder geduBerten WAnjidhten auf Widerjprudy ftieBen und angefodhten
urben, Cingelne Thefen Derrn SHhmidheinid find denn aud) abgelehnt worben.
Die groBe Viehrheit der BVexfammlung zeigte jid) dbem gegenwadrtigen Tarattionde
vexfahren gewogen, fand aber mit bem Votanten, dbaB fidh ein Urteil in LWorten
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ungleid) autreffenber unbd beftimmter ausdriiden (afje ald8 in Biffern, wedhalb
fiinftig bie Noten filr Sdule und Lehrer nur mehr in der pddagogifden ¥Fa-
belle, nidht aber im Eramenberidhte eingetragen roerben {ollen, tie died bidher
nod) in eingelnen Bezirfen, 3. V. Norfdad), iblih war. Die Amwendung bed
relativen Mahitabed bet der Tarat on wurde energifd verteidigt und will aud
fernerhin beibehalten werden. Ueberfhaupt bebeutet dad Rejultat der Adbftimmung
in Dauptjaden die Gutheifung bed feit einigen Jahren iibliden Pritfungsds und
Tarationdmodus,

Dem Heren Referenten gebithrt tropdem alle Anerfennung fiir bie fern-
gejunben ®edanfen, denen er in mander Beziehnng Ausdbrud verlieh, ganz fpes
aiell fitr die lleberzenqung und Wdarme, mit welder ex bdie Vebeutung der Er-
siebung im engern Sinne betonte,

Herr Neftor Kaufmann, Rorfdad), rveferierte nady Grlebiqung bed erften
Haupttraftandums in diindiger Weife iiber bie Arbeitdidule und deren Beaufs
fibtigung. AI3 pabagogifder Leiter mehrerer Wieberholungsfurfe fitx Arbeitss
lehrerinnen wax bdecrfelbe im Frale, itbexr die Ungelegenheit ein reifed und mafps
gebenbed lrteil abzugeben. NRefevent proponierte:

1. Ronferengen ber Wrbeitdlehrerinnen unter Qeitung ber BVezirtaidulrats:
prdfibenten, 2. Ausd geeigneten Frauengimmern gebilbete Auffidtdtommifiionen
in ben Gemeinben, Bezirtdinipettorinnen, relde tie Sdhulen per Jahr minbe:
ftend je einmal zu befudien, bdie Priiffung abjunchmen und iiber bad EGrgebnis
Beridht au erftatten Hhatten. 4. Ueberweifung der Vorid)lage an den Erziehungs-
rat zur Behandlung.

Pie Thefen fanden fozufagen ungeteilte Buftimmung., Eine aud) nur
teileife Vermirllidung ber BVorfdjldge bebeutete unfered Gradtensd einen erfhebs
liden Fortidritt um Befjern.

A3 weitered Traftanbum folgte die BVeridytexftattung iiber das jdriftlide
Redynen im lepten Frithjahr (und die in politifden Bldattern verdifentlidhte Stas
tiftit). Die Kommifjion legte 5 Antrdge vor, welde Annabhme fanben. Nad
benfelben foll dbie Statiftif audy fiinftig fortgefept tverden. Fiir bdie Setunbars
fdulen jebodh, welde im Borjahre nidt reniger ald 9 verjdiedene Fadlehrmit.
tel gebraudyten, fei inbejfen von einer jolden bid auf reitered abzufehen, Fiir
jebe Klajje ter Primarfdule werben von nun an wiedber 2 Serien von Aufgas
ben audgearbeitet werben. Jdioten, Sdhwadfinnige, 2c. feien bei der Pritfung
im fdriftlihen Rednen auper Betradt su lafjen. Die Begirtd{dulratdprdfidens
ten Haben bdie ftatiftijfen Beredhnungen fiix ihre Amtsfreife jelbjt zn bejorgen.

Wad am Banfett gelaufen, nahm IJhr Beridtecftatter nidt wabr, da
berfelbe bdireft von bden BVerhandlungen weg fid) nad) der BVahn zu verfiigen ge-
ndtigt fah, um nod) gleiden Taged nad) HDaufe u fommen, Jm Jahr 1897
wird bie Konferenz in Berned tagen. M.

Anmerfung der Redaltion Dem vielverehrten und vielbejdiftigten Freunde
berglidhften Dant fitr die Aufmertjamicit. Bon alliiberall herbei ju jolder Beridyterftattung,
dann werden unfere ,Blatter” in Lehrer: und Sdulratstreijen gewiffermaifen unentbehrlid.

Pavagogildie Rundfdian.
(Aus der Dogelperipehrtive.)

: St. Gallen. Bernhardsell wahite den bigdherigen Unterlehrer Unton Gers
mann an die Oberjdule.

Die St. Galler berieten jiingft ein Programm fiir ihre Pinsdvereins:
feftionen pro 1897. . a. wurbe gewiinjdht, bak gerabe die Lehrer fidy
bem Bereine mehr anjdlicgen follen, dba die Sdhulfrage eine Hauptdtigleit
bilben miifje. Sehr riditig!



	Die diesjährige Konferenz st. gallischer Bezirksschulräte

